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Das Weltklima braucht Grün oder 

Warum 50 Prozent der Bürger wollen, dass Grüne mitregieren 

Nein, wir Grüne haben Irma und Harvey nicht für unseren Wahlkampf bestellt. Es ist auch 

nicht so, dass die Hurrikane nun die allerletzten Beweise für die menschliche Verantwortung 

und die Folgen der Erderwärmung wären. Es ist jedoch nach wissenschaftlichen Erkenntnis-

sen kaum abzustreiten. Und die Menschheit kann es sich nicht leisten, weiter auf Zeit zu 

spielen. 

Traurige Wahrheit ist: Deutsch-

land stieß 2016 noch genauso viel 

Treibhausgase aus wie 2009. Da 

die beiden letzten Regierungen 

unter schwarz-gelb und schwarz-

rot zwar viel redeten aber nichts 

taten, gingen acht Jahre für den 

Klimaschutz verloren. Wenn nach 

der Bundestagswahl nicht ent-

schieden entgegengesteuert wird, 

wird Deutschland seine international eingegangenen Verpflichtungen krachend verfehlen.  

Da den Prognosen zufolge die Plätze 1 und 2 bei der 

Wahl gesetzt scheinen, CDU und SPD selbst keine 

Klima-Impulse setzen und offenbar nur noch wenig 

Lust aufeinander haben, entscheidet sich auf Platz 

3, welche Richtung einer der beiden Tanker nimmt 

und ob dabei Klimaschutz eine Rolle spielen wird.  

Die definitiv falsche Richtung schlagen AfD und FDP ein. Die AfD 

bestreitet die menschgemachte Erderwärmung. Die FDP glaubt, 

dass ihr Allheilmittel, der Markt, es schon richten werde. Beide 

wollen den bisherigen Treiber der Energiewende, das leider durch 

zahlreiche Reformen unnötig verteuerte und in Misskredit ge-

brachte Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG), endgültig einstamp-

fen. Die Linke bekennt sich dagegen in ihrem Wahlprogramm zum 

Klimaschutz und zum Kohleausstieg, blieb in ihren bisherigen Lan-

des-Regierungsbeteiligungen aber Beweise schuldig.  

Auch bei CDU und SPD gibt es Politikerinnen und Politiker, die 

den Klimawandel ernst nehmen. Diese konnten sich aber in 

den letzten zwölf Jahren in ihren Parteien - ohne Grüne Schüt-

zenhilfe – nicht durchsetzen. Ob das künftig gelingt, hängt 

vom Koalitionspartner ab. Wohl auch deswegen wollen nach 

einer aktuellen Forsa-Umfrage 50 Prozent der Bürger – er-

staunlicherweise auch der CDU-Wähler - dass Grüne mitregie-

ren. Denn nur für Grüne ist Klimaschutz ein nicht verhandel-

bares Ziel. 

Darum am 24. September – Ihre Stimme für Grün! 


